
lung Forschung und Entwicklung an der Lösung dieses Problems. Inner­
halb von 3 Wochen wurde die erste Lösung gefunden. Zur Zeit entsteht 
die Konstruktion, und zur Frühjahrsmesse werden wir unserer Bevölke­
rung und vor allen Dingen unseren Exportkunden diese Neuerung vor­
führen.

Im Aufträge unserer Belegschaft versichere ich den Delegierten, daß 
wir alle Kräfte dafür einsetzen werden, die schöpferischen Ideen des 
VI. Parteitages zum Wohle unserer Deutschen Demokratischen Republik 
zu verwirklichen.

Joachim Wohlgemuth, Schriftsteller, LPG Alt Schwerin, Kreis Waren, 
Leiter der Arbeitsgemeinschaft Junger Autoren im Bezirk Neubranden­
burg: Liebe Genossinnen und Genossen! Im Sommer 1958 hatte ich ein 
Erlebnis, das ich nie vergessen werde. Ich stand damals auf einer Land­
straße im Bezirk Neubrandenburg und begegnete dort den Delegierten 
des V. Parteitags, als sie in ihre Dörfer zurückkehrten. Diese Begegnung 
werde ich deshalb nie vergessen, weil jener Tag einen neuen Abschnitt 
meines Lebens einleitete. Ich war gerade nach drei Jahren ABF und fünf 
Jahren Studium in meinen Heimatbezirk zurückgekehrt und sah in dieser 
Begegnung ein echtes Symbol für die mir bevorstehende Arbeit.

Ich kam damals nicht in den Bezirk Neubrandenburg, um hier Agronom 
oder Zootechniker oder Produktionsleiter zu werden. Ich kam, um Schrift­
steller zu werden und war fest davon überzeugt, daß unsere Partei im 
Bezirk Neubrandenburg Schriftsteller genauso dringend braucht wie 
Agronomen und Zootechniker oder Produktionsleiter. Allerdings hatte ich 
außer einer Kurzgeschichte nichts veröffentlicht. Ich brachte also weder 
fertige Bücher noch schriftstellerische Erfahrung mit. Das einzige, was 
ich mitbrachte, war die Erkenntnis^daß jeder, der heute wahre Literatur 
schreiben will, sozialistische Literatur schreiben muß, die aber ohne 
gründliche Kenntnis der neuen Menschen unserer Epoche nicht geschrie­
ben werden kann.

Inzwischen habe ich zwei Bücher und ein Hörspiel geschrieben, und 
diese ersten Ergebnisse meiner Arbeit kann ich mit reinem Gewissen auf 
den Tisch des VI. Parteitages legen.

An der Universität war ich nie über die Funktion eines stellvertreten­
den Parteiorganisators hinausgekommen, heute bin ich Mitglied unserer 
Bezirksleitung und darf als Delegierter an diesem Parteitag teilnehmen. 
Die Schriftsteller und jungen Autoren unseres Bezirkes haben mich beauf-
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